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Anfrage in  der Fragestunde an Frau Stadträtin Elke Kahr, eingebracht in der 
Gemeinderatssitzung vom  28. Februar 2013 von Gemeinderätin Andrea‐Michaela 
Schartel 

 
 
Sehr geehrte Frau 
Stadträtin Elke Kahr  
Rathaus 
8011 Graz 

 
Graz, am 26.02.2013 

 
 

Betreff:  Überprüfung der Anspruchsvoraussetzungen  
                        bei Gemeindewohnungen 

                    Fragestunde 
 
 

Sehr geehrte Frau Stadträtin! 
 
 

Auf der Homepage des Wohnungsamtes ist als Eingangsstatement zu lesen,  dass die 
Zielgruppe für Gemeindewohnungen jene Menschen umfasst, die sich auf dem freien 
Markt  nicht  wohnversorgen  können.  Neben  den  im  Jahre  1992  beschlossen 
Richtlinien  kann  auch  eine Notsituation  als Voraussetzung  für die  Zuweisung  einer 
Gemeindewohnung anerkannt werden. 
Wir Freiheitlichen bekennen uns dazu, dass Grazer Bürger, die sich  in einer solchen 
Notsituation oder einer wirtschaftlich prekären Lage befinden, durch die Stadt Graz  
unterstützt  werden.  Die  Unterstützung  soll  aber  nur  solange  andauern,  als  der 
Versorgungsbedarf tatsächlich besteht. 
Daher richte ich im Namen des Freiheitlichen Gemeinderatsklubs an Sie, sehr geehrte 
Frau Stadträtin, nachstehende 
 

 
Anfrage 

gem. § 16a der GO des Gemeinderates 
der Landeshauptstadt Graz: 

 
 
Gibt es einen entsprechenden Erhebungsdienst, welcher regelmäßig überprüft, ob 
alle Mieter von Grazer Gemeindewohnungen  ‐ unter besonderer Berücksichtigung 
langjähriger Mietverhältnisse  ‐  einen Wohnbedarf  im  Sinne der Voraussetzungen 
gemäß der Vergaberichtlinien der Stadt Graz erfüllen? 
 
 


